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ProduktgruppeSchwimmerschalter 719
Typ 0021Schwimmerschalter mit magnetisch betätigten Einfach- oder

Mehrfach-Reedkontakten, auch bistabil
PN16 bis PN64
Anschlußgewinde ab 2", Flanschanschluß ab DN50/ANSI 2"
Medienberührte Teile wahlweise hermetisch dicht verschweißt

Schaltpunktgenauigkeit:
Schaltpunkte:

Hysterese:
Vertkale Einbaulage, Abweichung:
L1 min:
Einbaulänge SL:
Anschluß:

Klemmengehäuse:
Steckergehäuse:
Gewicht:

±

24x41 mm

5 mm
festgelegt nach Kundenvorgabe

oder verstellbar (optional)
10 mm

max. 30°
42 mm

von 150 bis 5800 mm
Standard G2A,

Varianten siehe Bestellschlüssel
Flansche siehe Zubehör

Alu, 75x80x57 mm

G2A: ca. 0,9 kg + 7 g/cm
�

Allgemeine Daten

Druck:
Gehäusetemperatur:
Mediumstemperatur:
Dichte:
Werkstoff medienberührt:

s. Schwimmertabelle, max. 6,4 MPa
-60 bis +90 °C

-75 bis +125 °C
0,45... 0,80 g/cm

1.4571
andere Werkstoffe a.A.

3³ ³

Auslegungsdaten

Schaltspannung:
Schaltstrom:
Schaltleistung:
Kontaktfunktion:

Kabelquerschnitt:
Kabelverschraubung:
oder Stecker:
Schutzart n. EN 60529:

230 VDC/230 VAC
1,0 A

30 W/30 VA
Öffner, Schliesser, Wechsler

potentialfrei
max. 2,5 mm

M20x1,5

2

4-polig, M12
IP 67

Elektrische Daten

Bestellschlüssel

Anwendungsbereich
Der Schwimmerschalter Magnodul 719.0021 dient zum
Erfassen von Füllstandgrenzwerten von Flüssigkeiten
und ist für den senkrechten Einbau von oben in den Tank
konzipiert. Er kann je nachAusführung des Schwimmers
(Titan, 1.4571) in einem weiten Dichte- und Druck-
bereich eingesetzt werden.

Datum:

Blatt: Revision:

1/07

1/2 12

Änderungen vorbehalten
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Sonder
Schalter Öffner monostabil

Pt-100

Thermoschalter
Wechsler monostabil
Wechsler bistabil

Schalter Öffner bistabil

Schalter Schliesser monostabil
Schalter Schliesser bistabil

4

Kontakt
1. 2. 3.

G1/2A (bei Flansch)
G1 1/2A
G2A

Fest
Verstellbar

�D=6 mm
�D=14 mm

An-
schluss

Schalt-
punkte

Schalt-
punkte

Werkstoff1.4571
Standard
Standard, Stecker M12

Aus-
führung

X X X XX X

Elektrischer Anschluss

Schwimmertabelle

Form Dichte
[g/cm ]3

Druck
[MPa] Werkst.

U
[mm]

Abmessung
HxDxd [mm]

Kugel
Kugel

Zylinder

Zylinder

1.457150
60
60

165 3.7025

1.4571
1.4571

43x43x15,5

156x56x16

52x52x15,5
52x52x15,5

1,6

2,5...6,4

2,5
4,0

³ 0,70

0,45...0,60

³ 0,60
³ 0,80

7
2

ÆD

Schwimmer für ger. Dichten, höhere Drücke und Trennschichtmessg. a. A.

Maße in mm

75x80

SW36

G2A nach
DIN3852

2
0

Schwimmer

Anschlag

Anschlag

Alu-Klemmkasten oder Steckergehäuse

U

S
L

L
2

L
1

L
3

S
L

Dicht-
fläche

Dicht-
fläche

Flansch

- X XX XX X-
Sensorlänge SL

in mm

Flansche und Dichtschweissung sind Zubehör

Wechsler

KlemmenanschlussSteckeranschluss Klemmenanschluss

Öffner
oder
Schliesser

Öffner
oder
Schliesser

1a/2a/3a1

2

1a/2a

1b/2b
1c/2c1b/2b/3b

Ausführung:
Flanschmontage
Zylinderschwimmer

M20x1,5



ProduktgruppeSchwimmerschalter 719
Typ 0021Anwendungshinweise, Ersatzteile

Ersatzteile

Einbauvorschläge

Einbau von oben in einen Tank über ein Einschraubge-
winde 2". Bestückt mit 3 Kontakten und zwei Schwim-
mern zur Überwachung von MIN, MAX1 und MAX2.
Zur Durchführung der Schwimmer ist mindestens G2A
notwendig, siehe auch Schwimmertabelle. SL ent-
spricht der Einbaulänge des Sensors ab Dichtfläche
Anschlussgewinde.

Einbau von oben in einen Tank über einen Flansch.
Bestückt mit 2 Kontakten und einem Schwimmer zur
Überwachung von MIN und MAX. Zur Durchführung
der Schwimmer ist mindestens DN50/2" ANSI not-
wendig, siehe auch Schwimmertabelle. SL entspricht
der Einbaulänge des Sensors ab Dichtfläche Flansch.

Datum:

Blatt: Revision:

1/07

2/2 12

Änderungen vorbehalten

Die Kontaktfunktionen beziehen sich auf steigendes
Flüssigkeitsniveau.

Bezeichnung
Stellring 14,2x25x12

Bestell-Nr.
D007054142

Elektrische Schaltbeispiele, Kontaktschutzmassnahmen

Gewindeanschluss
Gewindeanschluss

Flanschanschluss

Flanschanschluss

Rp

Rs

Rp

RsRp

Drahtbruchüber-
wachung
Wechsler

Drahtbruch-/Kurz-
schlußüberwachung
Schalter

R

C

Kontaktschutzmaß-
nahme AC induktive
Last

Last

Diode

Kontaktschutzmaß-
nahme DC induktive
Last

Last

~

+
-

1 Schalter

Anschlußdiagramme

1a

1b

2 Schalter

1a

1b

2a

2b

3 Schalter

1a

1b
2a

2b
3a

3b

L1

L1

L3
L2

L3

L3

L1 L1

L1

1 Wechsler

1a

1b
1c

2 Wechsler

1a

1b
1c

2a

2b
2c

Bei mehr als 3 Schal-
tern/2 Wechslern erfolgt
Anschluß mit Stecker.
Schalter können
wahlweise Öffner,
Schließer, monostabil
oder bistabil sein.

G2A

MAX 2

MAX 1

MIN

L
1

L
2

L
3

S
L

ab DN 50 PN 6
2" ANSI 150 lbs

MAX

MIN

L
1

L
3

S
L

Schwimmertabelle

Form

U[VAC] I [A] R[k ] C [ ]FW m

230 1 18 0,1
120 1 8,2 0,1

48 1 3,3 0,1
24 1 0,5 0,1

Dichte [g/cm ]3 Druck [Mpa] Werkst. Abmessung HxDxd [mm] Bestell-Nr.

SK0521505354
SK0521505254

Kugel
Kugel

Zylinder

Zylinder

SZ0431504444

SZ1561605664

1.4571

3.7025

1.4571
1.4571

43x43x15,5

156x56x16

52x52x15,5
52x52x15,5

1,6

2,5...6,4

2,5
4,0

³ 0,70

0,45...0,60

³ 0,60
³ 0,80



ProduktgruppeSchwimmschalter 719

Typ 010XSchwimmschalter für seitlichen Einbau, Niveau oder Trennschicht
Verschiedene magnetische Schaltmodule im Klemmenanschluß-
Gehäuse wie:Reed-Kontakte, normale Schaltkontakte,
Näherungsinitiatoren DIN 50227 (NAMUR) und Sicherheitstechnik.
Produktraum mit Flansch von Schaltmodul getrennt.

Hysterese:
Flansch:
Gewicht:

< ±14 mm
PN40 ab DN50, PN64-250 ab DN65

2,5 kg + Flanschgewicht

Allgemeine Daten

Mediumstemperatur:
Umgebungstemperatur:
Betriebsdruck:
Dichte Niveau ):
Werkstoff Schwimmer :
Werkstoff Flansch:
) Trennschicht auf Anfrage

Sonderwerkstoffe ( ) auf Anfrage
Bei Anwendung in Dampfkesseln muß das Kessel-
wasser für L-Schalter von Partikeln
sein!

1

1
medienber.,

nur nichtmagnetische

frei magnetischen

2

2

)

) niedrigere Dichten auf Anfrage

siehe Seite 2

s. Derating Diagramm
s. Schaltelementtabelle

bis 250 bar
ab 0,60 g/cm

1.4571/Titan
1.4571/Sonderwerkst.

3

Auslegungsdaten

Typschlüssel

7 1 9 . 0 1 0 X

Anwendungsbereich
Der Schwimmschalter Typ 719.010X dient zur Erfassung
von Füllstandgrenzwerten und ist für den seitlichen
Einbau am Tank oder in ein Bezugsgefäß konzipiert. Er
kann in einem weiten Dichte- und Druckbereich einge-
setzt werden.

Datum:

Blatt: 1/2 Revision: 13

10/05

nach ATEX 94/9/EG:
DGRL 97/23/EGnach

SIL-Einstufung nach IEC 61508:

siehe Seite 2

SIL1

Zulassungen

Änderungen vorbehalten

Elektrische Daten

X X XX XX

Maße
in mm

Ausführung z.B.
Flansch
DN65 PN16
Schaltmodul
BG19.0065XX
mit Klemmen-
anschluß

An-
sprech-
punkt

Schwimmer
(außerhalb des
Stutzenbereichs)

Masse können kundenspezifisch abweichen
) nur für DN50/65/80 ) nur für DN65/801 2

Lmax>130(115) Sonder-
konstruktion auf Anfrage

PN40
PN64 - 250

PProc aTyp b

45
59

d

60
47

D

0
140
13

.0101

.0100 0
59
9

85
80 130

115
)
)

1

2

e Hub Lmax

195
225

Stutzenlänge Lmax
wenn kundenseitig

vorhanden

b a

ca.30e

DH
u

b

Prozess-
flansch
nach Kunden-
spezifikation

Schalt-
modul

TOP

Schalt-
modul
BG19...

Mediums-
temp.[°C] *)

*) Werte in () nur mit Hitzeschutz- bzw. Isolierplatte

Umgebungs-
temp.[°C]

Schutz-
art

.0062EEXM

.0065LO/HI

.0200SSLO/HI

.0200ZNLO/HI

.0064KLE

-60 (-165)...+180 (+400)

-60 (-165)...+180 (+400)

-60 (-165)...+180 (+400)

-60 (-165)...+180 (+400)

-60 (-165)...+180 (+400)

125

125

125

90

90

IP 67

IP 67

IP 67

IP 67

IP 67

X X-

Derating-Diagram

1
0

5. 6. 7. 8.

A
B
C

X
X

X X siehe 710.VAR
Schaltmodul

Prozess-
flansch
s. Seite 2

A
B
C

H
L

High
Low

4
5

PN 40
PN 64 - 250

<-25 °C
-25...+180 °C
>180 °C

Pproc

Tproc

Dichte **)
Niveau

*) Sonderwerkstoffe auf Anfrage (Code X), **) Trennschicht und niedr. Dichte auf Anfrage (Code X)

Schalt-
richtung

Werk-
stoff *)

0,90 g/cm3�

�

�

nur bei .0100
0,60 g/cm nur bei .0100
0,60 g/cm nur bei .0101

3
3

1.4571 (316 Ti)
316L (1.4404)

d

Umgebungstemperatur [°C]
am Schaltmodul

M
e

d
iu

m
st

e
m

p
e

ra
tu

r
[°

C
]

20 40 60 80 100

.0062EEXM

.0064KLE

.0065XX

.0200SSXX

.0200ZNXX

-10-20-30 -20-30

100

200
180

-60
-120

300

400

0

-165

mit Hitzeschutzplatte

ohne Hitzeschutzplatte

mit Isolierplatte

120-40



ProduktgruppeSchwimmschalter 719

Typ 010XEinbauhinweise, Schaltverhalten, Elektrische Daten,
Bestell-Nr. Schaltmodul

Bestell-Nr. Schaltmodul

Anschlußbild

Schaltverhalten

Datum:

Blatt: 2/2 Revision: 13

10/05

.0064/62 schwarz

blau

Änderungen vorbehalten

Elektrische Kurzdaten

Schalt-
modul

Schalt-
modul

High-Alarm
bei ansteigendem Füllstand (H)

Low-Alarm
bei abfallendem Füllstand (L)

Normalzustand

Normalzustand

Alarmzustand

Alarmzustand

Schalt-
modul

Schalt-
modul

TOP

TOP

TOP

TOP

Schaltmodul

Schaltmodul

Schaltmodul

Schaltmodul

BG190064KLE
BG190062EEXM
BG190065HI
BG190200SSHI
BG190200ZNHI

BG190064KLE
BG190062EEXM
BG190065LO
BG190200SSLO
BG190200ZNLO

BG190064KLE
BG190062EEXM
BG190065HI
BG190200SSHI
BG190200ZNHI

BG190064KLE
BG190062EEXM
BG190065LO
BG190200SSLO
BG190200ZNLO

braun-blau geschl.
braun-blau geschl.
Reedkontakt geschl.
Initiator stromführend
Initiator stromführend

braun-blau geschl.
braun-blau geschl.
Reedkontakt geschl.
Initiator stromführend
Initiator stromführend

sw-blau geschlossen
sw-blau geschlossen
Reedkontakt offen
Initiator stromlos
Initiator stromlos

sw-blau geschlossen
sw-blau geschlossen
Reedkontakt offen
Initiator stromlos
Initiator stromlos

Ausgang

Ausgang

Ausgang

Ausgang

braun

gelb/grün

Rp

Rp Rs

.0200...
schwarz

weiss

DIN
19234

=

H

.0065 L

DC

Schalter
740

Schalt
spannung

[V=/~]

.0064

.0062

.0065

.0200...

200/250

200/250

200/230

8,2/- *)

Schalt
strom
[A=/~]

2/2

2/2

0,5/0,5

0,4...2,5 mA/- *)

*) Namur-Stromkreis nach DIN 50227

Detaildaten siehe Datenblätter für die Schalter Typ 740.

Schalt
leistung
[W/VA]

40/100

40/100

10/-

-/- *)

Umschalt
zeit
[ms]

50

50

10

< 1 *)

Rp

Rs

Schalt-
modul Ex Schalterart

BG190064KLE
BG190062EEXM
BG190065HI/LO
BG190200ZNHI/LO
BG190200SSHI/LO

ja*
EEx m
ja*
EEx ib
EEx ia

SPDT
SPDT
Reed
Initiator .N
Initiator .S

Sicher-
heits-
technik

nein
nein
nein
nein
ja

*=passive Bauelemente, einsetzbar in Zone 1

X...
5.

Einbauhinweise
Ist der Einbau in einenFlanschstutzen vorgesehen, sollte
die Stutzenlänge nicht größer als Lmax sein (s. Seite 1).
Die minimale Nennweite von DN 50 sollte nicht unter-
schritten werden. Bei der Montage muß auf die 'TOP' -
Markierung geachtet werden. Bei der Bestellung unbe-
dingt Schaltpunktlage H/Langeben.

A
B
C
D
E
F
G
H

BG190062EEXM
BG190064KLE
BG190065LO
BG190065HI
BG190200SSLO
BG190200SSHI
BG190200ZNLO
BG190200ZNHI

Schalt-
modul

Zündschutzart
.0200N (Initiator):
U /I /P /C /L :
.0200S (Initiator):
U /I /P /C /L :
.0062:

i i i i i

i i i i i

II 2G EEx ib IIC, T4, T5, T6
18 VDC/86 mA/95 mW/230 nF/1 uH

II 2G EEx ia IIC, T6
16 VDC/25 mA/34 mW/30 nF/100 uH

II 2G EEx m II, T4, T5, T6

nach ATEX 94/9/EG
BG.0200NXX (Initiator):
BG.0200SXX (Initiator):
BG.0062EEXM:

ZELM 02 ATEX 0083
PTB 00 ATEX 2049X
ZELM 02 ATEX 0079

Zulassungen


